
 
 

Einladung zum Online-Seminar 
 

Föderalismus und Bildung in Deutschland –  
Bildungspolitik im Brennpunkt 

 

Mittwoch, 3. März 2021, 17.00-19.00 Uhr 

 
 

Die Corona-Pandemie hat die bekannten Schwachstellen im Bildungssystem offen 
gelegt. Gab es auch vorher schon Kritik an der „Kleinstaaterei“ im Bildungswesen, 
scheint es nun um die Glaubwürdigkeit im Grundsatz zu gehen. Vor welchen 
Herausforderungen stehen wir also? Möchte man Schulen, die in einem Land oder der 
ganzen Bundesrepublik zum selben Zeitpunkt im gleichen Fach dasselbe Thema 
behandeln, oder überlässt man die Entscheidungen über Abfolge und Anzahl der 
Fremdsprachen, die Gewichtung einzelner Fächer, Schwerpunktsetzungen im Unterricht 
oder die Auswahl der Schulbücher den Ländern oder gar den Schulen selbst? 

Wir laden Sie herzlich ein, das Pro und Contra des deutschen Bildungsföderalismus mit 
dem ehemaligen Bildungsminister von Mecklenburg-Vorpommern, Mathias Brodkorb, 
dem Bildungsminister von Sachsen-Anhalt, Marco Tullner, der Vorsitzenden der SPD-
Fraktion im Landtag von Sachsen-Anhalt, Dr. Katja Pähle, dem Politikwissenschaftler 
Prof. Dr. Wolfgang Renzsch und der GEW-Bundesvorsitzenden Marlis Tepe zu 
diskutieren. 

 
Dr. Ringo Wagner 
Leiter des Landesbüros Sachsen-Anhalt  
 
 
Begrüßung: Jens Bullerjahn, ehemaliger Finanzminister von Sachsen-Anhalt 
Moderation: Jens Schneider, Parlamentskorrespondent für die Süddeutsche Zeitung 
 
Technische Moderation: Oliver Lindner 
 

 
 
Wenn Sie an diesem Online-Seminar teilnehmen wollen, bitten wir Sie, sich bis zum 
02.03.2021 unter info.magdeburg@fes.de anzumelden. Wir schicken Ihnen dann einen 
Link zu der Veranstaltung zu. 
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